Öffentliche Bekanntmachung
der Kreisverwaltung Birkenfeld gemäß § 10 Abs. 3 und 4 Bundesimmissionsschutzgesetz (BImSchG) i.V. m. den §§ 8 ff der Neunten Verordnung zur Durchführung des BImSchG (9. BImSchV)
für die beabsichtige Errichtung und den Betrieb von drei Windenergieanlagen auf der Gemarkung Reichenbach

Die BayWa r.e. Wind GmbH, Arabellastraße 4, 81925 München hat bei der Kreisverwaltung Birkenfeld eine immissionsschutzrechtliche Genehmigung zur Errichtung und den Betrieb von drei Windenergieanlagen vom Typ Vestas V162-5.6, Rotordurchmesser 162 m, Nennleistung 5,6 MW entsprechend der nachgenannten Angaben auf den folgenden Grundstücken der Gemarkung Reichenbach beantragt:

	Bezeichnung
	Gemarkung
	Flur
	Flurstück
	Koordinaten UTM 32

	
	
	
	
	X
	Y

	WEA 1 
Nabenhöhe 169 m Gesamthöhe 250 m
	Reichenbach
	12
	38
	374.684
	5.499.423

	WEA 2 
Nabenhöhe 169 m Gesamthöhe 250 m
	Reichenbach
	12
	66
	374.185
	5.499.032

	WEA 3 
Nabenhöhe 119 m Gesamthöhe 200 m
	Reichenbach
	11
	51/1
	373.861
	5.498.652


Aktuell ist die geplante Inbetriebnahme für das 4. Quartal 2024 vorgesehen.
Das Vorhaben auf Errichtung und Betrieb der o. g. Windenergieanlagen bedarf nach § 1 der Vierten Verordnung zum BImSchG (4. BImSchV) i. V. m. Ziffer 1.6.2 des Anhangs 1 zur 4. BImSchV einer immissionsschutzrechtlichen Genehmigung. Für das Vorhaben wurde mit Schreiben vom 23.06.2021 ein Antrag auf Durchführung einer Umweltverträglichkeitsprüfung (UVP) gestellt. Die Kreisverwaltung Birkenfeld hält das Entfallen einer gesonderten Vorprüfung des Einzelfalls auch für zweckmäßig. Daher besteht gemäß § 7 Abs. 3 Satz 2 UVPG für das Vorhaben die UVP-Pflicht. Gemäß § 2 Abs. 1 Nr. 1c) der 4. BImSchV wird das Verfahren als förmliches Genehmigungsverfahren nach § 10 BImSchG durchgeführt. Ein UVP-Bericht wurde vorgelegt. Die UVP erstreckt sich auch auf die Zuwegung zum Vorhabengebiet sowie auf die Kabeltrasse. 
Näheres über Art und Umfang des beantragten Vorhabens kann den Antrags- und Planunterlagen einschließlich des Berichts zur Umweltverträglichkeitsprüfung (UVP-Bericht) und der Kurzbeschreibung nach § 4 Abs. 3 Satz 1 der 9. BImSchV sowie den bis zum Zeitpunkt der Bekanntmachung bei der Genehmigungsbehörde vorliegenden entscheidungserheblichen Berichten und Empfehlungen zum Verwaltungsverfahren (Az. 62-690-03/20) entnommen werden. 
Folgende Unterlagen werden ausgelegt:
· Antragsunterlagen (278 Dateien), darunter insbesondere folgende, umweltrelevante Unterlagen:
· Anlagenbeschreibung, Basisdaten, Technische Beschreibung
· Angaben zum Abfall Vestas V162
· Informationen zur Umweltverträglichkeit Vestas V162

· Kurzbeschreibung des Vorhabens
· Transport, Zuwegung, Kabeltrasse

· Anlagensicherheit, Arbeits- und Brandschutz
· Blitz- und Überspannungsschutz

· Brandschutzkonzept

· Bauunterlagen gem. § 1 BauuntPrüfVO
· Übersichtszeichnungen Windpark
· Bauzeichnungen einzelner WEA
· Luftverkehrssicherheit

· Beschreibung Gefahrenfeuer zur Tages- und Nachtkennzeichnung

· Unterlagen Landesbetrieb Mobilität

· Lagepläne Zufahrtspunkt (L172)

· Sichtweitennachweise
· Fachgutachten und andere Untersuchungen

· Typenprüfung Vestas V162
· Landschaftsbildanalyse
· Umweltverträglichkeitsprüfungs-Bericht gem. § 16 BImSchG (UVP-Bericht)
· Fachbeitrag Naturschutz mit Nachträgen
· Avifaunistisches Fachgutachten 
· Raumnutzungsanalysen und Sachstandsbericht Rotmilan

· Fledermauskundliches Fachgutachten
· Artenschutzrechtliche Einschätzung gem. § 44 BNatSchG

· Natura 2000-Verträglichkeitsprüfung

· Immissionsprognose Schall
· Immissionsprognose Schattenwurf
· Geotechnischer Bericht (Baugrundgutachten)
· Gutachten zur Standorteignung (Turbulenzgutachten)

· BFL- Stellungnahme zu den Einwendungen bzw. dem Prüfungsergebnis und Nachforderungen der UNB Birkenfeld – speziell zu Thema parametergestützter Abschaltalgorithmus
· Datenschutzmerkblatt (1 Datei)

· Stellungnahmen folgender Träger öffentlicher Belange (22 Dateien)
· Kreisverwaltung Birkenfeld, Abt. 3 – Ordnung und Verkehr (Brandschutztechnische Stellungnahme)
· Bundesamt für Infrastruktur, Umweltschutz und Dienstleistungen der Bundeswehr

· Deutsche Telekom Technik GmbH

· Deutscher Wetterdienst

· Forstamt Birkenfeld

· Generaldirektion Kulturelles Erbe, Direktion Landesarchäologie (2 Stellungnahmen)
· Struktur- und Genehmigungsdirektion Nord, Regionalstelle Gewerbeaufsicht

· Landesamt für Geologie und Bergbau

· Landesbetrieb Mobilität Bad Kreuznach

· Landesbetrieb Mobilität, Fachgruppe Luftverkehr

· Landwirtschaftskammer Rheinland-Pfalz

· Ortsgemeinde Reichenbach

· PLEdoc GmbH

· Kreisverwaltung Birkenfeld, Abt. 6 - Bauen und Umwelt (Bauordnungsrechtliche Stellungnahme)

· Kreisverwaltung Birkenfeld, Abt. 6 - Bauen und Umwelt (Raumordnung und Landesplanung)
· Verbandsgemeinde Baumholder

· Westnetz GmbH

· Kreisverwaltung Birkenfeld, Abt. 6 - Bauen und Umwelt (Untere Naturschutzbehörde)

· Landesamt für Umwelt Rheinland-Pfalz
Aus Gründen des Infektionsschutzes wird auf Grundlage des Gesetzes zur Sicherstellung ordnungsgemäßer Planungs- und Genehmigungsverfahren während der COVID-19-Pandemie (Planungssicherstellungsgesetz – PlanSiG) von dessen Erleichterungen Gebrauch gemacht, wonach insbesondere die Auslegung durch eine Veröffentlichung im Internet ersetzt werden kann, vgl. § 3 Abs. 1 PlanSiG. Die genannten Unterlagen sind daher gemäß § 10 Abs. 8 BImSchG i.V. m. den §§ 8 ff der 9. BImSchV und § 3 PlanSiG in der Zeit vom 19.09.2022 bis 18.10.2022 im Internet unter www.landkreis-birkenfeld.de im Reiter „News“ unter der Rubrik „Bekanntmachungen“, sowie unter www.uvp-verbund.de, einsehbar. Darüber hinaus können die genannten Unterlagen als zusätzliches Informationsangebot auch in der Zeit vom 19.09.2022 bis 18.10.2022 unter Einhaltung der Maßgaben der geltenden Corona-Bekämpfungsverordnung des Landes Rheinland-Pfalz sowie der jeweiligen aufgrund der Corona-Pandemie geltenden behördlichen Zugangsvorgaben in Papierform bei der 
· Kreisverwaltung Birkenfeld, Schneewiesenstr. 25, 55765 Birkenfeld, Gebäude 2, Zimmer 2.11 (Herr Hennchen, Telefon 06782/15-910; E-Mail: m.hennchen@landkreis-birkenfeld.de) während folgender Dienstzeiten: 

Montag bis Mittwoch von 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr und von 14:00 Uhr bis 15:00 Uhr, Donnerstag von 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr und von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr, 
Freitag von 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr 
und
· bei der Verbandsgemeindeverwaltung Baumholder, Am Weiherdamm 1, Bürgerbüro, 55774 Baumholder während folgender Dienstzeiten: 

Montag bis Dienstag von 07:30 Uhr bis 16:30 Uhr, 

Mittwoch von 07:30 Uhr bis 13:00 Uhr,

Donnerstag von 07:30 Uhr bis 18:00 Uhr,

Freitag von 07:30 Uhr bis 12:30 Uhr     

· bei der Verbandsgemeinde Birkenfeld, Auf dem Römer 17, Zimmer 1, 55765 Birkenfeld

während folgender Dienstzeiten:
Montag bis Freitag von 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr,

Montag bis Donnerstag von 14:00 bis 16:00 Uhr,

sowie nach telefonischer Vereinbarung (Tel.-Nr.: 06782/990-197 oder 06782/990-206) auch außerhalb der genannten Zeiten.
eingesehen werden. In begründeten Einzelfällen kann auf Antrag auch eine Übersendung der Unterlagen auf CD erfolgen (§ 3 Abs. 2 PlanSiG).
Vom ersten Tag der öffentlichen Auslegung am 19.09.2022 bis einschließlich 18.11.2022 können etwaige Einwendungen gegen das Vorhaben gegenüber den oben genannten Stellen schriftlich oder elektronisch per E-Mail unter m.hennchen@landkreis-birkenfeld.de erhoben werden. 

Mit Ablauf der Einwendungsfrist sind für das Genehmigungsverfahren alle Einwendungen ausgeschlossen, die nicht auf besonderen privatrechtlichen Titeln beruhen. 

Bei Abgabe einer Stellungnahme verarbeiten die verfahrensführenden Behörden die Daten auf der Grundlage des § 10 BImSchG. Dieses beinhaltet die Weitergabe der Stellungnahmen an Fachbehörden und die Antragstellerin zur Prüfung oder Verifizierung. Daher werden auch Datenschutzhinweise mit Informationen nach der Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) zusammen mit den Verfahrensunterlagen bei der Auslegung (u.a. auch im Internet) bereitgestellt. Auf Verlangen des/r Einwendenden werden dessen/deren Name und Anschrift vor der Bekanntgabe der Einwendungen an die Antragstellerin oder die beteiligten Behörden unkenntlich gemacht, wenn diese Angaben zur ordnungsgemäßen Durchführung des Genehmigungsverfahrens nicht erforderlich sind. 

Nach Ablauf der Einwendungsfrist kann die Genehmigungsbehörde die rechtzeitig gegen das Vorhaben erhobenen Einwendungen mit der Antragstellerin und denjenigen, die Einwendungen erhoben haben, aufgrund einer Ermessensentscheidung nach § 10 Abs. 6 BImSchG erörtern. Dieser Erörterungstermin wird dementsprechend auf

Montag, 05.12.2022, 09:00 Uhr 
im Sitzungssaal der Kreisverwaltung Birkenfeld

Schneewiesenstr. 25, 55765 Birkenfeld

bestimmt. Sofern eine Verlängerung des Erörterungstermins erforderlich würde, wird dieser am jeweils folgenden Tag (mit Ausnahme von Samstagen, Sonn- und Feiertagen) fortgesetzt. Sofern aufgrund der Ermessensentscheidung der Behörde ein Erörterungstermin nicht stattfindet, wird dies an gleicher Stelle nach Ende der Einwendungsfrist öffentlich bekannt gemacht. Besondere Einladungen zum Erörterungstermin ergehen nicht mehr. Der Erörterungstermin ist öffentlich. Es wird darauf hingewiesen, dass die formgerecht erhobenen Einwendungen auch bei Ausbleiben des Antragstellers oder von Personen, die Einwendungen erhoben haben, erörtert werden. 
Die Zustellung der Entscheidung über die Einwendungen kann durch öffentliche Bekanntmachung ersetzt werden. Die Entscheidung über den Genehmigungsantrag wird öffentlich bekannt gemacht. 

55765 Birkenfeld, den 07.09.2022
Kreisverwaltung Birkenfeld

In Vertretung

Jürgen Schlöder
Leitender Regierungsdirektor
